
Ergänzung der 

Programmvereinbarung 
(öffentlich-rechtlicher Vertrag) 

gemäss Artikel 20a SuG1 

zwischen der 

Schweizerischen Eidgenossenschaft 
vertreten durch das 

Bundesamt für Umwelt (BAFU) 

und dem Kanton 

Appenzell Innerrhoden 

betreffend die Programmziele im Bereich 

Wald 

2020 - 2024 

1  Bundesgesetz vom 5. Oktober 1990 über Finanzhilfen und Abgeltungen (Subventionsgesetz, SuG SR 616.1). 



I 7a Teilprogramm Schutzwald PZ 1: 1 Schutzwaldbehandlung 
PZ 2: 1 Sicherstellung Infrastruktur 

Waldschutz 
1 Langfristiger Schutz von Waldflächen und Bäumen mit 
1 besonderen Naturwerten 

7b Teilprogramm VValdbiodiversität 
PZ 3: 
PZ 1: 

Ursprüngliche 
Leistungen des 
Kantons 

Leistungen nach 
Ergänzung 2022 

ID Programmziel Leistungsindikator 

7a Teilprogramm Schutzwald  
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Die Programmvereinbarung vom 21. Januar 2020 wird folgendermassen ergänzt (die Ergänzungen sind 
nachfolgend kursiv und fett geschrieben): 

5 Proqrammziele und Grundlagen der Finanzierung 

5.1 Proqrammziele  
Diese Vereinbarung hat folgende strategische Programmziele zum Gegenstand: 

r-F3Z 2: Förderung von Lebensräumen und Arten 
7c Teilprogramm Waldbewirtschaftung PZ 1: Optimale Bewirtschaftungsstrukturen und -prozesse 

PZ 2: Walderschliessung ausserhalb des Schutzwaldes 
r PZ 3: Forstliche Planungsgrundlagen 
1 PZ 4: Jungwaldpf lege 
1 PZ 5: 1  Praktische Ausbildung 

PZ 6: Stabilitätswaldpflege 

5.2 Grundlagen der Finanzierung  
Gemeinsame Finanzierung des Programms: Die Finanzierung des Programms wird von Bund und Kanton 
Appenzell Innerrhoden gemeinsam sichergestellt. 

6 Vereinbarunqsqeqenstand  

6.1 Leistunqen des Kantons 

7a-1 1Schutzwaldbe- 1 LI 1.1: Anzahl Hektaren 
1 hand lung 1 behandelte Schutzwald-

 

fläche nach Konzeption 
NaiS 

200 ha 200 ha 

  

  

   

7ä-2 1Sicherstellung Inf-
rastruktur 

LI 2.1: Umsetzung ge-
mäss kantonaler Planung 
und Programmvereinba-
rung 

400'000 CHF 400'000 CHF 

7a-3 Waldschutz LI 3.1 Kosten für Mass-
nahmen zur Verhütung 
und Bekämpfung von 
Waldschäden im Wald 
(es sollen so wenig Mas-
snahmen wie möglich 
ausgeführt werden)  
LI 3.2 Kosten für Mass-
nahmen zur Verhütung 
und Bekämpfung von 

1 Waldschäden ausserhalb 
des Waldes (es sollen so 

1 wenig Massnahmen wie 
möglich ausgeführt wer-
den) 

496000 CHF 496000 CHF 

20'000 CHF l 20'000 CHF 
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Programmziel Leistungsindikator 

1 

Ursprüngliche 
Leistungen des 
Kantons 

Leistungen nach 
Ergänzung 2022 

7b Teilprogramm Waldbiodiversität 

7b-1 1Langfristiger 1 LI 1.1: Anzahl ha Waldre-

 

Schutz von Wald- 1 servate 
1flächen und Bau-

 

men mit besonde-

 

ren Naturwerten 

 

= 131 ha 

- 20 ha WR Aue 
Weissbad in den 
Voralpen / Prio-
Gebiet 
-51 ha SWR Aubach-
tobel in den 
Voralpen 
-60 ha SWR 
Fänerenspitz in den 
Voralpen / Prio-
Gebiet 
Vertragsdauer 50 
Jahre 

= 131 ha 

- 20 ha WR Aue 
Weissbad in den 
Voralpen / Prio-
Gebiet 
- 51 ha SWR 
Aubachtobel in den 
Voralpen 
-60 ha SWR 
Fänerenspitz in den 
Voralpen / Prio-
Gebiet 
Vertragsdauer 50 
Jahre 

LI 1.2: Anzahl ha Althol-
zinseln (AHI) 

keine Leistungen keine Leistungen 

  

1 keine Leistungen I LI 1.3: Anzahl Biotop-
bäume 

keine Leistungen 

   

   

keine Leistungen LI 1.4: Anzahl kantonale keine Leistungen 
Projekte zur Wirkungs-

 

kontrolle 

7b-2 Förderung von Le-
bensräumen und 
Arten 

LI 2.1: Anzahl ha Wald- 8 ha 
ränder und andere Ver-
netzungselemente 

8 ha 

41 ha LI 2.2: Anzahl ha aufge-
wertete Lebensräume 
bzw. Anzahl Feuchtbio-
tope 

41 ha 

keine Leistungen LI 2.3*: Anzahl ha ge-
pflegte kulturhistorisch, 
ökologisch und land-
schaftlich wertvolle Nut-
zungsformen (Mittelwald, 
Niederwald, Wytvveiden, 
Selven) 

keine Leistungen 

LI 2.4: Anzahl kantonale 
Projekte zur Wirkungs-
kontrolle 

1 1 Projekt: 
I WK-Projekt 
I Auerhuhn / Kosten 
I 20'000 CHF 

1 Bundesbeitrag 50% 
Gesamtkosten 

1 Projekt: 
I WK-Projekt 
I Auerhuhn / Kosten 
I 20'000 CHF 

1 Bundesbeitrag 50% 
Gesamtkosten 

7c Teilprogramm Waldbewirtschaftung 

7c-1 I Optimale Bewirt- 
I schaftungsstruktu- 
1 ren und -prozesse 

1 LI 1.1: Umsetzung kanto-
nales Konzept zur Opti-
mierung der Bewirtschaf-
tungsstrukturen sowie 
deren Prozesse 

0 CHF 

7c-2 Walderschliessung 
I ausserhalb des 
' Schutzwaldes 

LI 2.1: Umsetzung ge-
mäss kantonaler Pia-
nung und Programmver-

 

±_einbarunR  

250'000 CHF 

0 CHF 

250'000 CHF 



Jungwaldpflege 7c-4 

300 PT 7c-5 Praktische Ausbil- I LI 5.1: Anzahl Kurstage 300  PT 
I  dung lArbeitssicherheit in der 

1Holzernte von forstlich 
i ungelernten Waldarbeite-

 

lrinnen und Waldarbeitern --t—

 

I LI 5.2: Anzahl praktische 260  PT 
iforstliche Ausbil-

 

I dungstage von Waldfach-

 

ileuten auf Hochschul- • 
stufe 

260 PT 

I LI 4.2.b: Anzahl ha be-
gründete und in der ak-
tuellen Periode gepflegte 
Bestände aus seltenen 
nach Baumarten (SEBA) 

0 ha l O ha 

  

   

LI 4.2.c: Anzahl ha be-

 

gründete und in der ak-

 

tuellen Periode gepflegte 
I Bestände von Verjün-
I gungsbeobachtungsflä-
I chen (WSL Projekt) 

0.42 ha 1 0.42 ha 

1 LI 4.2.d: Anzahl ha 
1 begründete und in der 
1 aktuellen NFA -Periode 
I gepflegte Bestände aus 
istandortgerechten und 
1 klimaangepassten 
Baumarten 

1LI 4.3: Forstliches Ver- 0 CHF 
I mehrungsgut 

I 0 CHF 

0 ha 0 ha 
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I ID 

 

Leistungsindikator lUrsprüngliche 1Leistungen nach 
1Leistungen des lErgänzung 2022 
iKantons 

Programmziel 

 

1 7c-3 Forstliche Pla- I LI 3.1.a: Grundlagen und 6'700 ha 
nungsgrundlagen Erhebungen (Anzahl ha 

kantonale Waldfläche) 

6'700 ha 

LI 3.1.b: Planungen und 
Konzepte (Anzahl ha 
Waldfläche des  Perime-
ters) 

10'000 ha 10'000 ha 

I LI 3.2: Bericht nachhal-
I tige Waldbewirtschaf-

 

tung (pauschal, nach 
Vereinbarung)  

1 LI 4.1.a: Anzahl ha ge-

 

pflegte Jungwaldfläche 
I (ausserhalb des Schutz-

 

waldes und der Biodiver-

 

sitätsflächen; bis zum 
I schwachen Stangenholz 

von BHDdom 20 cm 
1 Durchmesser) 

I 40 ha 40 ha 

   

   

   

   

   

   

LI 4.1.b: Anzahl ha ge-
pflegte Plenterwald-
/Dauerwaldfläche 

0 ha 0 ha 

  

   

I LI 4.2.a: Anzahl ha be-

 

gründete und in der ak-

 

tuellen Periode gepflegte 
I Bestände aus Eichen 

0 ha 0 ha 

  



I Leistungen nach 
Ergänzung 2022 

7c-6 Stabilitätswald- 
pflege 

LI 6.1.a: Anzahl ha ge-

 

I pflegte Stabilitätsfläche 
Oha 30 ha 

  

LI 6.1.b: Anzahl ha ge-
ipflegte Stabilitätsfläche 
im Plenter-/Dauerwald 

0 ha 0 ha 

ID 
ILeistungen des 
I Kantons 

Programmziel —1 -Leistungsindikator lUrsprüngliche 

Bundebeitrag 1 Bundesbeitrag 
nach Programm- I 
ziel nach Ergän-
zung 2022 

1'000'000 CHF I 1000000 CHO 
160000 CHF e 160'000 CHF l 

1 
Teilprogramme Programmziel 

Total Teilprogramm Schutzwald 

PZ 3: 
r-

 

206'400 CHF I 206'400 CHF 
1366400 CHF 1366400 CHF i 

337'000 CHF 
214'000-61F 

337'000 CHF 
214000 CHF 

7b Teilprogramm Waldbiodiversität PZ 1: 
PZ 2: 

Total Teilprogramm Waldbiodiversität 

1 7c Teilprogramm Waldbewirtschaftung 
551'000 CHF 

0 CHF 
551'000 CHF 

0 CHF PZ 1: 

100000 CHF 100'000 CHF 1 
142000 CHF 142000 CHF ! 
60500 CHF 
32'000 CHF 32'000 CHF I 

0 CHF 37'500 CHF1 

PZ 2: 
PZ 3: 
PZ 4: 
PZ 5: 
PZ 6:  

60'500 CHF I 

7a Teilprogramm Schutzwald PZ 1: 
PZ 2: 
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Der Kanton verpflichtet sich, die Vereinbarungsziele kostengünstig, zeit- und zweckgerecht sowie mit einer 
zweckmässigen Fachorganisation zu erfüllen und die entsprechenden Leistungen nachhaltig zu sichern. Er 
trägt dabei dem übrigen Bundesrecht, insbesondere in den ihm zum Vollzug übertragenen Bereichen wie dem 
Umwelt-, Natur- und Heimatschutzrecht sowie dem Raumplanungs- und Landwirtschaftsrecht, gebührend 
Rechnung. 

Da die Erfüllung der vorliegenden Programmvereinbarung durch den Kanton die Erfüllung einer Bundesauf-
gabe nach Artikel 2 NHG darstellt, sind zusätzlich die Bestimmungen des I. Abschnitts des Natur- und Hei-
matschutzgesetzes sowie des 1. Abschnitts der Natur- und Heimatschutzverordnung anwendbar. Dabei ist das 
Merkblatt in Anhang Al Kapitel 7 des Handbuchs zu beachten. 

6.2 Bundesbeitrad  

Zwecks Erreichung der in Ziffer 5.1 genannten Programmziele verpflichtet sich der Bund, für die in Ziffer 6.1 
definierten Leistungen bzw. Massnahmen folgenden globalen Beitrag zu leisten: CHF 2'289'400. 

I Total Teilprogramm Waldbewirtschaftung 

Total über alle Teilprogramme 

      

  

334500 CHF 

2'251900 CHF 

 

372'000 CHF I 

2289'400 CHF 

   

Die weitere Finanzierung des Programms ist Sache des Kantons. 
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7 Zahlungsmodalitäten  

7.1 Finanzplanung 
Die Bundesbeiträge in CHF werden voraussichtlich wie folgt in den Programmjahren zahlungswirksam: 

I Total  Teil-

 

I I (2020): (2021): 1 (2022): (2023): (2024) j  programme 

Schutzwald 273'280 273'280 273'280 273'280 273'280 i 1'366'400 

I Waldbiodiversität 110'200 j 110'200 110200 110'200 I 110'200 I 551'000 

Waldbewirtschaftung 66'900 j 66'900 79'400 79400 79'400 I 372'000 I 

      

Total Programmverein- 
1 barung Wald 

450'380 I 450380 462'880 1 462'880 462'880 2'289'400 1 

7.2 Auszahlungsmodalitäten  
Der Bund zahlt dem Kanton die vereinbarten Bundesbeiträge im Rahmen der bewilligten Kredite jährlich im 
Juni/Juli aus. Die Auszahlung wird in jedem Fall an den termingerechten Eingang und die Vollständigkeit der 
Jahresberichte geknüpft. 

Die Tranchenzahlungen werden grundsätzlich unabhängig vom Grad der Zielerreichung vorgenommen. Bei 
Nichterfüllung oder mangelhafter Erfüllung kann das BAFU die Zahlungen gemäss Ziffer 7.1 kürzen oder ganz 
einstellen. 

7.3 Auszahlungsvorbehalt und Zahlungsverzug  
Die Auszahlung der Beiträge seitens des Bundes gemäss Ziffer 7.1 erfolgt unter dem Vorbehalt der Genehmi-
gung der jeweiligen Voranschlagskredite durch die zuständigen Organe des Bundes zu Voranschlag und Fi-
nanzplan. 

Der Rest der Programmvereinbarung vom 21. Januar 2021 bleibt unverändert. 

Teilprogramme , 1. Jahr 2. Jahr j 3. Jahr 4. Jahr 1  5. Jahr 



e 
Jacqueline Bütikofer 
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Bern, /f • 2022 Appenzell, 2022 

Schweizerische Eidgenossenschaft Kanton Appenzell Innerrhoden 

Bundesamt für Umwelt (BAFU) 

Die Direktorin 

Katrin Schneeberger  

ens  Landammann und Standeskommission 

( ‘Ied Ratschreiber Markus Dörig 

egierende Landammann Roland Dähler 

Verantwortliche(r) Teilprogramm Waldbewirtschaftung 

Verteiler: Bund (1), Kanton (1) 
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